
 
 

Kindertagesstätte Mogli in Naters – Jubiläum und Erweiterung 
 
Die Kita Mogli in Naters feiern ihr 10-jähriges Jubiläum und laden die 
interessierte Bevölkerung zum Fest ein. Dazu öffnen wir am Samstag 
01.Oktober 2016 von 09.00- 12.00 Uhr unsere Türen und freuen uns auf ihren 
Besuch. 
 
Das familienergänzende Betreuungsangebot für Kinder wurde in Naters stets 
weiterentwickelt. Seit mehr als 25 Jahren werden Kinder im Vorschulalter im 
Kinderhort Missione stundenweise oder halbtags betreut.  
 
Im Jahr 2003 wurde die Schulergänzende Betreuung eröffnet und dort werden die 
Kinder der Primarschule in der unterrichtsfreien Zeit aufgenommen. Die Mahlzeiten 
werden in Zusammenarbeit mit dem Seniorenzentrum angerichtet und einmal pro 
Woche essen die Kinder mit den Bewohnerinnen und Bewohnern im Seniorenheim. 
Die Zusammenarbeit mit dem Seniorenzentrum ist für beide Seiten ein Erfolg und bei 
der Weiterentwicklung der Infrastruktur werden gemeinsame Lösungen erarbeitet. 
 
Zur Vervollständigung des Angebotes öffnete im Jahr 2006 die Kindertagesstätte 
Mogli ihre Tore. Pro Tag werden dort in zwei gemischten Altersgruppen 22 
Betreuungsplätze für Kinder von 3 Monaten bis zum Eintritt in die Primarschule 
angeboten, welche derzeit von rund 60 Kindern genutzt werden.  
 
Mit der Zunahme der Bevölkerung steigt auch die Nachfrage nach 
familienergänzenden Betreuungsplätzen. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 
grünes Licht für die Eröffnung einer weiteren Gruppe gegeben. Die KITA Naters wird 
ab dem 01. August 2017 neben den bestehenden gemischten Gruppen neu eine 
Säuglingsgruppe anbieten. Als Standort wird im Kindergarten Rotten die neue 
Gruppe einquartiert. Dies war übrigens auch der erste Standort der KITA Mogli bei 
der Eröffnung vor 10 Jahren. 
 
Auf Grund der Eröffnung einer neuen Gruppe wurde auch die Leistungsvereinbarung 
mit dem Verein Ringelreija gekündigt. In der Zwischenzeit haben zwischen den 
Verantwortlichen klärende und lösungsorientierte Gespräche stattgefunden. Beide 
Seiten sind an guten und nachbarschaftlichen Beziehungen interessiert, dies 
besonders auch im Interesse der Familien und vor allem im Interesse der betreuten 
Kinder. 
 
 


